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Eine gemeinsame Zukunft 

mit leverdy?

Als Pressegroßhandel (oder kürzer: Presse-
grosso) sorgen wir dafür, dass Zeitungen und 
Zeitschriften ihren Weg zu den Kiosken, Tank-
stellen, Supermärkten und anderen 
Verkaufstellen finden.

leverdy ist der drittgrößte Pressegroß-
händler in Deutschland. Zu unseren Vertriebs-
gebieten gehören u. a. das  Rheinland, Bergi-
sches Land und Oberbergischer Kreis mit den 
Metropolen Köln, Düsseldorf, Leverkusen und 
Wuppertal.
 
Wir sind die Schnittstelle zwischen den 
Verlagshäusern und den Einzelhändlern.
Denn nicht der Verkäufer entscheidet primär 
welche Presseprodukte in seinem Laden aus-
liegen: Wir bekommen eine fest abgestimmte 
Menge von den Verlagen und entscheiden 
dann, wie sie am besten auf unser Vertriebsge-
biet verteilt werden kann. Dabei spielt es eine 
Rolle an welchem Ort sich eine Verkaufsstelle 
befindet. 

So bekommt ein Kiosk in der belebten Fußgän-
gerzone meist mehr Tageszeitungen als ein 
Kiosk in einem Wohngebiet, einfach weil dort 
mehr Leute vorbeikommen. 

Trotzdem muss der Verkäufer für seine zu ihm 
gelieferten Exemplare bezahlen. Dafür bleibt 
er aber auch nicht auf Exemplaren die er nicht 
verkaufen kann sitzen. Alle nicht verkauften 
Exemplare werden abgeholt, dem Einzelhänd-
ler gutgeschrieben und anschießend entweder 
recycelt oder an den Verlag zurückgeschickt.

Im Kern erfüllen wir die folgenden 
Aufgaben:

Category Managment mit ausgefeilten 
Softwarelösungen, 
Kundenberatungen,
Sortimentsoptimierung, 
Creative Marketing am Point of Sale, 
Lieferdienst, 
Beobachten der Verkäufe und rechtzeitige 
Nachlieferung um Engpässe zu vermeiden,
Remissionsmanagement,
Ansprechpartner bei Problemen,
Marktanalysen,
Planung von eigenen Werbeaktionen,
Umsetzung von Verlagsaktionen.

Wir haben dein Interesse geweckt oder du 
hast noch einige Fragen zu unserer Ausbil-
dung?

Komm doch einfach persönlich bei uns vorbei.
Wir bieten regelmäßig Azubinachmittage an, 
an denen du uns alle Fragen stellen und uns 
und leverdy kennenlernen kannst!

Termine und Anmeldung über unsere 
Homepage  www.leverdy.de

Allgemeines über 
leverdy



Eine gemeinsame Zukunft 

mit leverdy?

Unbedingt! 

In der abwechslungsreichen Ausbildung bei uns 
lernst du Verantwortung zu übernehmen und 
sammelst dabei noch wichtige Berufserfahrun-
gen für die Medienbranche.

In der Abteilung Außendienst besucht man 
Kunden und stellt ihnen Aktionen vor. 
Wer im Kundenservice mitarbeitet, lernt wie 
man Kunden betreut und Reklamationen bear-
beitet. Es ist ziemlich abwechslungsreich! 
Wir brauchen Mitarbeiter, die mit Freude die 
Abläufe am Laufen halten und gleichzeitig Spaß 
daran haben, Neues zu probieren. Dafür geben 
wir unser Wissen und unsere Erfahrungen wei-
ter. Deshalb bieten wir den angehenden 
Medienkaufleuten während der Ausbildung viele 
spannende Weiterbildungsmöglichkeiten.

Verlagspraktika

Du hast unter Absprache mit dem Ausbilder die 
Möglichkeit bei einigen Verlagen dein Wissen in 
Form von Praktika zu erweitern. 
Mögliche Verlagshäuser aus dem Bereich Buch-/
Zeitschriften-/ oder Zeitungsverlag wären u.a.
DuMont Schauberg (Express), Rheinische Post 
oder Sales Impact (BILD-Zeitung).

Prüfungsvorbereitungskurs

Damit du fit für die Abschlussprüfung bist, 
gibt es am Ende des dritten Lehrjahres einen 
Auffrischungskurs in Königswinter. 
Innerhalb einer Woche werden nochmal alle
Inhalte der gesamten Ausbildung wiederholt. 
Es ist ein Allround-Seminar, das du gemeinsam 
mit deinen Azubikollegen besuchst.

 Joseph-DuMont-Berufskolleg

Auch von der Berufsschule werden viele spannen-
de Weiterbildungsmöglichkeiten angeboten. 
Neben den Bildungsfahrten, den Messebesuchen 
zur Leipziger Buchmesse und der Dmexco wird 
auch ein Besuch in einer Druckerei geplant. 
Auch die Teilnahme am Englisch-Zertifikat ist sehr 
beliebt bei den angehenden Medienkaufleuten.
 
Die Vorteile sprechen für sich. 
Wir bereiten junge Menschen optimal auf ihr 
Berufsleben vor und gewinnen dadurch qualifi-
zierte Nachwuchskräfte für die Branche.



3 Das Anschreiben

Das Bewerbungsanschreiben dient dazu 

dich vorzustellen. Hier solltest du deine 

Talente und Fähigkeiten präsentieren und 

aufzeigen warum genau du der 

beste Kandidat für diese Stelle bist.

2 Das DECKBLATT
Das Deckblatt verleiht deiner Bewer-

bung eine ganz persönliche Note und 

hebt dich von der Konkurrenz ab.

Auf dem Deckblatt kannst du ein Foto 

von dir, deine Kontaktdaten und den 

Ausbildungsberuf notieren.

1
Zunächst solltest du dich genau über den 

gewünschten Ausbildungsbetrieb infor-

mieren.

Welche Anforderungen und Qualifikatio-

nen benötigst DU!

Dies ist das A und O jeder Vorbereitung.

Vorbereitung 

ist alles

Bewerbungstipps

6 wie geht
 es weiter...

Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
sendest du am besten per E-Mail an den 
Betrieb.

Nach einer Prüfung wirst du ggf. zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen.
 
Wenn dieses gut verlaufen ist, wirst du zeit-
nah eine Zusage erhalten.
Dann wird ein weiterer Termin zur Vertrags-
unterzeichnung vereinbart.

Bei leverdy bieten wir regelmäßig 
Azubi-Nachmittage an. 
Hier könnt ihr erst einmal reinschnuppern 
und euch ganz genau über die Ausbildung 
bei leverdy informieren. Wenn ihr einen po-
sitiven Eindruck gewonnen habt freuen wir 
uns dann auf die Zusendung eurer Bewer-
bung. 

bewerbung@leverdy.de

4 der lebenslauf

Der Lebenslauf sollte nicht länger als 

zwei DIN-A4 Seiten sein.
Hier listest du deine schulischen und 

beruflichen Stationen auf.
Außerdem kannst du z.B. Ehrenämter 

und spezielle Kurse welche du 

besucht hast erwähnen.

5
Der erste Eindruck zählt! Daher sollte 

dein Bewerbungsfoto von einem pro-

fessionellen Fotografen passend zur 

jeweiligen Branche aufgenommen

werden. 

das foto



Wir können dich beruhigen. 

Die Medienbranche ist sehr groß. 
Kreative Köpfe mit neuen Ideen sind immer gefragt. 
Kannst du dir vorstellen bei leverdy zu bleiben? 
Deine Übernahmechancen bei uns stehen sehr gut. 
In der Regel bilden wir für den eigenen Bedarf aus und versuchen den Azubis eine 
Perspektive zu geben. 

Das heißt: 

In einem gemeinsamen Gespräch hast du Mitspracherecht bei der Übernahme. 
Egal ob du in die Buchhaltung, in das Marketing oder doch in den Außendienst 
willst, wir helfen dir deine Kenntnisse sinnvoll einzusetzen. Neben der Möglichkeit 
bei uns zu bleiben kannst du aber auch bei einem Buch-/ Zeitschriften-/ oder 
Zeitungsverlag arbeiten. 

Beliebte Arbeitsplätze in der Medienbranche sind unter anderem aber auch 
Werbeagenturen, Online-Unternehmen oder Medienhäuser. 

Oder möchtest du dein Wissen lieber vertiefen? 

Dann wäre ein Studium das Richtige für dich. 
Mit der Ausbildung Medienkaufmann/-frau für Digital und Print als gute Basis ste-
hen dir viele Weiterbildungsmöglichkeiten offen. 

Zum Beispiel: Medienwissenschaft, Betriebswirt Medien- und Eventmanagement, 
Medieninformatik, PR und Kommunikationsmanagement, Medienmanagement.

AUSBILDUNG ABGESCHLOSSEN  - WAS MACHE ICH NUN?

Zukunftsaussichten



Medienkauffrau/-mann
Digital und Print

Das bieten wir dir:
> Du lernst die gesamten Distributionsab-
läufe kennen. Die Stationen umfassen unter 
anderem Disposition, Marketing und Verkauf 
von Presseartikeln, Außendienst, Sonntags-
markt, Logistik, Buchhaltung und 
Vertriebsmarktforschung.

> Auch der enge Kontakt mit Einzelhänd-
lern sowie mit Verlagsrepräsentanten wird 
zu deinen Aufgaben gehören, zum Beispiel 
im Rahmen von Werbe- oder Verkaufsförde-
rungsaktionen.

> Ergänzend lernst du im Rahmen einiger 
Praktika die Arbeit in einer Verlagsredaktion, 
im Anzeigenverkauf und im Verlagseinzelver-
kauf kennen.

Was Du mitbringen solltest:
> Die Mindestvoraussetzung ist Hochschul-
reife (Abitur) oder ein überzeugendes Fach-
abitur.

> Als angehender Medienprofi solltest du 
kontaktstark und kommunikationsfreudig 
sein, gern mit dem PC arbeiten, über Organi-
sationstalent verfügen und großes Interesse 
an Medien haben, insbesondere Print und 
Internet.

> Kenntnisse in gängigen PC-Programmen 
wie MS-Office sind von Vorteil.

> Vorteilhaft wäre es einen Pkw-Führerschein 
zu besitzen.

Fachkraft für Lagerlogistik

Das bieten wir dir:
> Lerne den gesamten Warenablauf in 
unserem Unternehmen kennen. 

> Deine Aufgabe ist die Überwachung der 
Güterbewegungen. Das umfasst unter 
anderem Warenannahme, Warenkontrolle, 
Gütertransport, Lieferscheinerstellung, 
Zwischenlagerung, Kommissionierung, 
Controlling und Remissionserfassung. 
Die meiste Zeit verbringst du dabei in den 
Abteilungen Versand und Remission.

> In dieser Ausbildung wird Dir außerdem 
Wissen zum Umgang mit Gefahrgut, Zollgut 
und verderblicher Ware vermittelt.

> Ergänzend lernst Du im Rahmen von 
Ausbildungseinheiten die Arbeit in Vertrieb 
und Kundenservice kennen.

Was Du mitbringen solltest:
> Die Mindestvoraussetzung ist Fachober-
schulreife.

> Als angehende Fachkraft für Lagerlogistik
solltest Du über Organisationstalent sowie 
gute Mathematik-, Deutsch- und Englisch-
kenntnisse verfügen.

> Gute Computerkenntnisse sind zudem für
den sicheren Umgang mit Geräten und der
Datenverarbeitungstechnik von Vorteil.

Wir bieten dir eine zukunftweisende Ausbildung mit langfristig attraktiven 
und fachlichen Entwicklungsperspektiven. Auch Praktika bei Verlagen 
sowie die Teilnahme an Prüfungsvorbereitungskursen oder Weiterbildungs-
kursen unterstützen wir.

Unsere Ausbildungsberufe



Fachinformatiker/-in für
Anwendungsentwicklung

Das bieten wir dir:
> Du analysierst und planst IT-Systeme und 
optimierst diese bei Bedarf.

> Im Training-on-the-Job lernst Du 
verschiedene Projekte kennen, die bis zur 
Anbindung von kompletten Datenbanken, 
Servern, Shops und Back-Office-Systemen 
reichen können. Unsere Abteilung betreut 
sämtliche Abläufe für leverdy. 
Außerdem sind wir für externe Auftraggeber 
zuständig.

> Deshalb arbeitest du bei der Entwicklung 
von Softwarelösungen eng mit unseren Auf-
traggebern zusammen: Verlagen, 
Pressegrossisten, Logistikdienstleistern, 
Werbeagenturen, Industrieunternehmen und 
Einzelhandelsunternehmen.

Was Du mitbringen solltest:
> Die Mindestvoraussetzung ist Hochschul-
reife (Abitur) oder ein überzeugendes Fach-
abitur.

> Als angehender Programmierer bzw. ange-
hende Programmiererin solltest Du großes 
Interesse für Computer und PC-Programme 
mitbringen, ein gutes Verständnis für Zahlen 
und Logik haben, über gute Englischkennt-
nisse verfügen und kommunikationsfreudig 
sein.

> Wenn Du bereits über Informatik-
kenntnisse verfügst, ist das von Vorteil.

Allgemeine Informationen

leverdy richtet sich auch bei den Azubis 
nach dem geltenden Tarifvertrag.

Unsere Tarifarbeitszeit pro Woche 
beträgt 38,5 Stunden und wir haben jeden 
Tag 30 Minuten Mittagspause, die wir meist 
in der Kantine oder auf unserer Terrasse 
verbringen.

Wir arbeiten in Gleitzeit und können darum 
unsere Arbeitszeiten innerhalb der Kern-
arbeitszeiten von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
flexibel festlegen. 
Pro Jahr haben wir 30 Tage bezahlten 
Urlaub zur Verfügung und zusätzlich auch 
die Möglichkeit geleistete Überstunden in 
Form von Gleittagen flexibel abzubauen. 

Unsere Ausbildungsplätze werden nach 
Verfügbarkeit angeboten. Die Ausbildung 
für Medienkaufleute Digital und Print wird 
jedes Jahr ausgeschrieben und es werden 
dann bis zu 4 Auszubildende eingestellt.

Für die Fachkraft Lagerlogistik und den 
Fachinformatiker haben wir jeweils einen 
Ausbildungsplatz der dann alle drei Jahre 
bzw. nach erfolgreichem Abschluss des bis-
herigen Azubis angeboten wird. 
 
Über die aktuell angebotenen Ausbildungs-
plätze informiert unsere Firmenhomepage.

Über die aktuellen angebotenen 
Ausbildungsplätze informiert unsere
Firmenhomepage www.leverdy.de/karriere.php



Azubi-Logbuch

Schnupperwochen

Am Anfang der Ausbildung durchlaufen die neuen 
Azubis zunächst einmal zwei Wochen die 
Versand- und Remissionsabteilung. 
Hier hilft man bei der Warenverteilung und bei der 
Sortierung der Remissionsstücke. 
Die „Praktikumswochen“ im eigenen Haus helfen 
dabei, den Ablauf innerhalb der Firma zu 
verstehen, denn für die meisten Azubis ist der 
Pressegroßhandel ja ein völlig neues Gebiet. Auch 
alle kaufmännischen Abteilungen werden inner-
halb von 1-2 Wochen durchlaufen. 
Nach diesen vier Wochen geht man gut 
vorbereitet in seine erste richtige Abteilung, in der 
man alle wichtigen Abläufe lernt.

Sommerfest

Jedes Jahr im Sommer findet ein Sommerfest 
für die ganze Belegschaft statt. 
Bei schönster Sonne wird gegrillt, getrunken 
und gelacht. Auf diese Weise kann man alle 
Kollegen sehr schnell und noch besser kennen-
lernen. Auch für viele Spiele und eine Band ist 
gesorgt, sodass wir alle den Arbeitstag ent-
spannt ausklingen lassen können.

Lustig in Leipzig

Die Leipziger Buchmesse zieht viele 
Interessenten am geschriebenen Wort in 
den Osten Deutschlands - auch die 
leverdys sind regelmäßig dabei. 

Gemeinsam mit unserer Berufschulklasse 
fahren wir über das Wochenende nach Leip-
zig und lassen uns in die wundersame Welt 
der Bücher entführen.



AZUBI-KNIGGE

Die Kleidung von Auszubildenden kann sehr 
unterschiedlich sein und passt sich immer der 

jeweiligen Branche an. Machst du 
deine Ausbildung bei der Bank trägst 
du bestimmt einen Anzug oder ein 
schickes Kostüm. Als Alten- oder 
Krankenpfleger kleidest du dich mit 

der speziellen Pflegerbekleidung, 
die dir bestimmt bekannt ist. Bist du 

dir unsicher, schau dich am besten bei deinem 
Vorstellungsgespräch genau um oder frage 
deine Freunde oder deine Eltern. Grundsätzlich 
gilt: Lieber ein bisschen zu schick als zu leger. 
Dann kannst du dich immer noch anpassen.  Bei 
leverdy gibt es keine sehr strikte Kleiderordnung, 
komme einfach so wie du dich wohlfühlst.

Mit Freundlichkeit, Höflichkeit und Aufmerk-
samkeit machst du immer einen guten Eindruck 

und dir entgeht nichts. Stelle dich 
deinen Kolleginnen und Kollegen 

vor. Gerade zu Anfang der Ausbil-
dung wirst du viele verschiedene 
Leute kennenlernen und überle-

gen wie du sie ansprechen sollst 
und darfst. Nach den klassischen 

Knigge-Regeln solltest du dabei auf jeden Fall 
darauf warten, dass dir das Du angeboten wird 
und zunächst einmal jeden Siezen. Auch das 
Grüßen am Arbeitsplatz ist immer sehr wichtig. 
Reden, Zuhören und Zusehen sind geradezu Be-
ginn der Ausbildung unerlässlich. Frage immer 
nach, wenn du etwas nicht verstanden hast, und 
mach dir Notizen, sofern das in der Situation 
möglich ist.

DIE KLeidung

Vorbereiten

ARbeitsweg und 
Puenktlichkeit

sei aufmerksam...

Egal ob du mit deinem eigenen Auto oder mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit oder 

zur Berufsschule fährst, es lohnt 
sich die möglichen Wege vorher 
auszukundschaften und auszu-
probieren, um die beste Verbin-
dung zu finden. So sparst du dir 

Zeit, Stress und kommst hoffent-
lich immer pünktlich. Pünktlichkeit 

ist sehr wichtig, je nachdem was für ein Arbeits-
zeitmodell du hast. Grundsätzlich solltest du dich 
immer bemühen rechtzeitig in der Schule und an 
deiner Arbeitsstelle zu sein. Wenn du unerwartet 
im Stau oder am Bahnhof stehst dann gebe dei-
nem Ausbilder oder Kollegen Bescheid, damit sie 
wissen, dass du auf dem Weg bist. Bei leverdy ar-
beiten wir nach einen Gleitzeitmodell. Das heißt, 
dass wir sehr flexibel entscheiden können wann 
wir anfangen und wie lange wir bleiben wollen.

Vor deinem ersten Arbeitstag solltest du noch-
mal dein Wissen über das Unternehmen auffri-

schen. Wie lautet der vollständige 
Name der Firma? Wer ist Ge-
schäftsführer und mit welchen 
Vorgesetzten könntest du es zu 
tun bekommen? Außerdem ist 
es ratsam, wenn du dir schon 

vorher alle Unterlagen für die Personalabtei-
lung zusammenlegst. Bei leverdy gibst du sie 
an deinem ersten Arbeitstag ab. Dazu gehört 
zum Beispiel deine Bankverbindung und deine 
Sozialversicherungsnummer.



Medien sind 
unser Geschäft!

Medien sind 
unser Geschäft!

Impressum: 
Herausgeber: leverdy GmbH & Co. KG, Hornpottweg 5, 51375 Leverkusen 
Verantwortlich: Dr. Frank Trotz
Gestaltung und Text: Katrin Brosche, Victoria Skuratova, Dennis Stephan, Esther Wehning
Fotos: Behrendt & Rausch Fotografie, Esther Wehning, Thorsten Wolff


